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Konzert zur Wiedereröffnung: hr-
Sinfonieorchester spielt in Notre-Dame

Das hr-Sinfonieorchester spielt am 12. Juni 2025 zur
Wiedereröffnung von Notre-Dame ein Konzert in Paris.

Notre-Dame de Paris, Frankreich - Die Wiedereröffnung der
ikonischen Kathedrale Notre-Dame in Paris schlägt hohe Wellen.
Am 12. Juni 2025 wird das hr-Sinfonieorchester ein Konzert vor
der beeindruckenden Kulisse der gotischen Meisterwerks geben,
das den Abschluss der Feierlichkeiten markiert. Diese feierliche
Rückkehr hat nach mehr als sechs Jahren maßgeschneiderter
Restaurierungsarbeiten ihren Höhepunkt erreicht, nachdem der
Brand im April 2019 massive Schäden angerichtet hatte. Über
vier Stunden hinweg kämpften Feuerwehrleute gegen die
Flammen, die Teile des Daches und den fast 100 Meter hohen
Turm zerstörten.

Die Kathedrale, die im Jahr 1163 mit dem Bau begann und bis



1345 fertiggestellt wurde, ist nicht nur ein architektonisches
Wunderwerk, sondern auch stark mit dem kulturellen Erbe
Frankreichs verwoben. Jedes Jahr zieht sie rund 12 Millionen
Besucher an, doch nach dem verheerenden Brand riefen die
Restaurierungsarbeiten zunächst ein vorübergehendes Ende
dieser Leidenschaft hervor. Nun, mit ihrer Wiedereröffnung für
die Öffentlichkeit im Dezember 2024, hofft man, dass die
Menschen bald wieder von der Pracht und der Spiritualität der
Kathedrale ergriffen werden.

Ein musikalisches Erlebnis der Extraklasse

Das Konzert des hr-Sinfonieorchesters ist nicht nur ein
musikalisches, sondern auch ein emotionales Ereignis. Unter
dem Leitung von Alain Altinoglu, dem Chefdirigenten des
Orchesters, wird das neu komponierte Werk „Te Deum pour
Notre-Dame“ von Thierry Escaich zur Uraufführung gebracht.
Escaich, der unter anderem als Organist an Notre-Dame tätig ist
und gleichzeitig als „Composer in Residence“ des hr-
Sinfonieorchesters fungiert, hat in dieser Komposition die
dramatischen Ereignisse des Brandes sowie den Wiederaufbau
in musikalischer Form dokumentiert. Besonders hervorzuheben
ist, dass die Partitur kurz vor dem Konzertfinale abgeschlossen
wurde und den Titel „Nacht des Feuers“ für den ersten Teil trägt,
während das Ende den hoffnungsvollen Titel „Engel des Lichts“
trägt.

Ein weiterer Höhepunkt des Konzerts wird sein, dass Escaich das
Orchester auf der berühmten Orgel begleiten wird. „Das Spielen
in Notre-Dame ist etwas ganz Besonderes“, beschreibt die
Harfenistin Anne-Sophie Bertrand die einzigartige Atmosphäre
des Ortes. Auch die Akustik, die mit einer Nachklangzeit von
sieben Sekunden einen besonderen Reiz erzeugt, stellt das
Orchester vor Herausforderungen. Doch genau das sorgt für
Spannung und ein unvergleichliches Klangerlebnis.

Geschichte, die die Zeit überdauerte



Die Geschichte von Notre-Dame ist geprägt von Wandel und
Wiederaufbereitung. Ursprünglich an der Stelle einer ersten
christlichen Kirche erbaut, hat die Kathedrale zahlreiche
historische Ereignisse überdauert. Sie überstand die
Hugenottenunruhen 1548, erlebte umgestaltende Eingriffe
während der Französischen Revolution und wurde durch große
Restaurierungen im 19. Jahrhundert neu belebt. Auch der Zweite
Weltkrieg hinterließ seine Spuren, und erst 2019 wurde ein
umfassendes Restaurierungsprogramm angestoßen, welches mit
den Millionenbeträgen von gut 900 Millionen Euro eine der wohl
monumentalsten Rückgewinnungsprojekte in der europäischen
Geschichte darstellt.

Mit einer Kapazität für bis zu 9.000 Menschen und
beeindruckende Merkmale wie 110 Buntglasfenster, von denen
nur drei original sind, zieht die Kathedrale weiterhin Menschen
aus aller Welt an. Die Glocke „Emmanuel“, die über 13 Tonnen
wiegt, stellt einen weiteren beeindruckenden Teil ihrer
Geschichte dar. Die Strapazen, die die Kathedrale hinter sich
hat, machen die Wiedereröffnung umso bewegender.

Das hr-Sinfonieorchester und die eindrucksvolle Kulisse von
Notre-Dame versprechen ein Ereignis, das den Charakter der
Kathedrale und die Bedeutung ihrer Rückkehr in die Herzen der
Menschen repräsentiert. So wird der Abend des 12. Juni 2025
nicht nur ein musikalisches Fest, sondern auch ein emotionales
Gedenken an die Resilienz des geschichtsträchtigen Bauwerks
und seiner unvergesslichen Melodien. Wie tagesschau.de und 
hr-sinfonieorchester.de berichten, bleibt nur zu hoffen, dass
der Klang des „Te Deum“ noch lange in den Mauern der
Kathedrale verweilt. Die Geschichte von Notre-Dame wird
fortgeführt und der Geist dieser besonderen Stätte weiterleben.
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